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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Reisefreundinnen und Reisefreunde, 
 
nun ist der Sommer und auch unsere erste Saison fast vorbei. Wir bedanken uns bei 
allen sehr herzlich, die mit uns in unserem Premierenjahr unterwegs waren. 
Einige Reiseeindrücke finden Sie hier: 
http://www.eol-reisen.de/reiseecho.php
 
Wer noch kurzfristig Lust auf vielfältige Eindrücke und -blicke im goldenen milden 
Schwarzmeeroktober hat, ist uns bei den Reisen auf die Krim und nach Odessa 
herzlich willkommen. Aufgrund der unbefristeten Verlängerung der Visafreiheit zu 
reduzierten Preisen: 
 
Auf die Krim (1.-11.10.) (http://www.eol-reisen.de/krim.php) fahren Sie mit uns nun 
für Euro 1185,-. Anmeldeschluss: Freitag, 16. September 
Nach Odessa (7.-16.10.) (http://www.eol-reisen.de/odessa.php) für Euro 1025,-. 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 22. September 
Die kombinierte Reise Krim-Odessa (1.-16.10.) kostet jetzt nur noch Euro 1.950,-. 
 
Ansonsten freuen wir uns jetzt schon auf alle, die 2006 mit uns die interessantere 
Hälfte Europas und das östlich-jüdisch-literarische New York entdecken wollen. 
Alle, die in unserem Papierpostverteiler sind, erhalten im Laufe der nächsten Woche 
unsere gedruckte Programmvorschau 2006 mit unverbindlicher 
Reservierungsmöglichkeit. Das geht natürlich auch auf unserer Internetseite: 
http://www.eol-reisen.de/einzelreisen06.php
 
Viel Vergnügen bei der Lektüre der empfohlenen Bücher und Artikel, beim Besuch 
der Veranstaltungen sowie beim Fernsehen und Radiohören wünschen 
 
Thomas Reck und Jürgen Bruchhaus 
 
-------- 
Buchtipps, Veranstaltungshinweis 
 
Jonathan Safran Foer: 
 
Extrem laut und unglaublich nah. Kiepenheuer und Witsch Verlag, Köln 2005, 
ISBN 3462036076, Gebunden, 432 Seiten, 22,90 EUR 
Extremely Loud & Incredibly Close 
ISBN 0241142148 (Paperback; Verlag Hamish Hamilton), 17,- EUR 
 
Nach seinem großartigen Erstling "Alles ist erleuchtet" hat Foer "ein berührendes 
Buch über Opfer geschrieben: Schelmenroman, Familienepos, Stadtporträt und 
psychologische Studie in einem. Foers neunjähriger Held Oskar hat viele 
Ähnlichkeiten mit seinem Namensvetter aus Günter Grass' "Blechtrommel". (Stgt. 
Zeitung). 
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Insbesondere empfehlen wir das Buch denjenigen, die sich nächstes Jahr mit uns 
nach New York aufmachen. 
Ausführliche Rezensionen finden Sie hier: 
http://www.stuttgarter-zeitung.de/stz/page/detail.php/980992
http://www.zdf.de/ZDFde/inhalt/4/0,1872,2354148,00.html
 
Wer den New Yorker Autor live erleben möchte: 
Freitag, 16.9., 20.00 Uhr: Magazin der Staatsoper Unter den Linden, Berlin. 
 
Weitere Lesungen in Wien (18.9.). München (19.9.), Zürich (20.9.) und Köln (21.9.). 
Adressen: http://www.kiwi-
koeln.de/mainpage.php?frame=lesungen_autor&autorid=1809
 
-------- 
Regierungskrise in der Ukraine 
 
Präsident Juschtschenko hat die Regierung Tymoschenko entlassen. Darstellungen 
der jüngsten Ereignisse und Lageeinschätzungen lesen Sie hier: 
http://www.dw-world.de/dw/article/0,1564,1704856,00.html
http://www.dw-world.de/dw/article/0,1564,1704854,00.html
http://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/384995
http://www.nzz.ch/2005/09/10/al/articleD4PYY.html
http://www.taz.de/pt/2005/09/09/a0104.nf/text.ges,1
 
-------- 
Aktuelle Fernseh- und Radiohinweise 
 
Mittwoch, 14.9., 22.04-23.00 Uhr, Kulturradio (Berlin): Feature: Podgórze. Ein 
Krakauer Stadtviertel. Von Ruth Fruchtmann. 
Donnerstag, 15.9., 19.30-20.00 Uhr, Deutschlandradio Kultur: Amnestie so 
genannter Nazi-Kollaborateure 1955 in der Sowjetunion. 
Samstag, 17.9., 18.05-19.00, 20.15-21.00, 22.30-23.00, 23.20-0.00 Uhr, Eins Extra: 
Special ‚25 Jahre Solidarność’ mit Beiträgen u.a. zu Danzig und Nowa Huta. Mehr: 
http://www.ard-digital.de/index.php?id=5748&languageid=1  
Sonntag, 18.9., 9.00-9.30 Uhr, Arte: Litauen - Der Sex-Appeal des Kommunismus. 
Dokumentarfilm über die Wandlung eines Arbeiterdenkmals in Vilnius zum Treffpunkt 
der neuen Schwulenbewegung. 
Sonntag, 18.9., 13.30-14.00, WDR: Begegnungen in Tallinn. Reisereportage. 
Sonntag, 25.9., 9.00-9.30 Uhr, Arte: Slowenien - Die Putzfrau und die Poesie. 
Dokumentarfilm über das Denkmal für France Prešeren in Ljubljana. 
Sonntag, 25.9., 22.15-23.15 Uhr, Phoenix: Die letzten Königsberger in Kaliningrad. 
Historische Dokumentation. 
Montag, 26.9., 23.45-01.25 Uhr, NDR: Eine Zigeunerkapelle geht um die Welt. 
Dokumentarfilm über die legendäre rumänische Band „Fanfare Ciocarlia“. 
 
------- 
Ausgewählte Veranstaltungshinweise 
 
Berlin, Donnerstag, 15.9., 20.00 Uhr: „Nur wir haben überlebt – Der Holocaust in 
der Ukraine“. Gespräch mit dem Historiker Boris Zabarko. Ort: Literaturforum im 
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Brecht-Haus, Chausseestr. 125, 10115 Berlin. Info: 
http://www.lfbrecht.de/htdocs/programm.htm. 
Berlin, Montag, 19.9. bis Samstag, 24.9.: Krimtatarische Kulturwoche mit mehreren 
Veranstaltungen an verschiedenen Orten. Info: http://surgun.su.funpic.de/. 
Stuttgart, 21.-27.9., und Berlin, 23.-28.9.: Tage des russischen Films, der GUS-
Länder und des Baltikums. Orte: Kommunales Kino im Filmhaus und Cinemaxx im 
Bosch-Areal (Stuttgart) sowie Kino Babylon (Berlin). Info: http://www.kinoblick.com. 
Berlin, Montag, 26.9., 19.30 Uhr: Annäherungen an Russland. Vortrag und 
Gespräch. Mit Jens Siegert, Leiter des Moskau-Büros der Heinrich-Böll-Stiftung und 
Dr. Elisabeth Weber, Osteuropa-Expertin. Ort: Galerie der Heinrich-Böll-Stiftung, 
Hackesche Höfe, Rosenthaler Str. 40/41. Info: 
http://www.boell.de/calendar/viewevt.aspx?evtid=1258&crtpage=1. 
Köln, Donnerstag, 29.9., 19.00 Uhr: “Mein lieber Muslim”. Dokumentarfilm über 
Lebensbedingungen tschetschenischer Flüchtlinge in Polen. Mit Regisseurin Kerstin 
Nickig und Hauptdarstellerin Sacita Chumaidova. 
Köln, Dienstag, 4.10., 19.00 Uhr: “Ich sollte als Schwarze Witwe sterben”. 
Vorstellung des neuen Buches von Sabine Adler über zwei tschetschenische 
Selbstmordattentäterinnen. Moderation: Klaus Bednarz. Info zu beiden 
Veranstaltungen: http://www.kopelew-forum.de/d/v/neue.htm#sep. 
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